
Der Sternengarten (1) 

Der Sternengarten vor dem Haus erhielt seinen Namen von den dort zahlreich 

gepflanzten Sterndolden  (Astrantia major) 

 

In den ersten Jahren des Gartens legten wir im Vorgarten einen Buchsgarten mit 

weißen Hortensien der Sorte „Annabelle“ an. Nach einiger Zeit stellte sich heraus, 

dass sie Regengüssen nicht standhielten, sondern sich flach in alle Richtungen 

legten. Die Buchshecken fielen etwas später dem Buchsbaumpilz zum Opfer, so 

dass eine Umgestaltung notwendig wurde.  

Der Vorgarten sollte möglichst wenig Pflege erfordern, jedoch  eine 

wirkungsvolle, dauerhafte  Bepflanzung erhalten, die ganzjährig einen attraktiven 

Eindruck zeigen sollte. 

Drei Kugeltrompetenbäume („Catalpa nana“) waren bereits vorhanden. Sie 

sorgen für den nötigen Halbschatten, den die Sterndolden und die 

Begleitstauden, die wir auswählten,  wie Hosta,  Heuchera,  Geranium renardii 

und Helleborus orientalis, mögen. 

Von einer Englandreise brachte ich Astrantia  (die Sterndolde) „Gill Richardson“ 

mit, eine großblütige,  dunkelrote Sterndolde mit einem  grünen äußeren Kranz. 

Ich entdeckte sie auf der  Staudenbörse eines privaten Gartenclubs in der 

Grafschaft Kent. Leider versamt sie sich nicht sortenrein, wie die meisten 

Astrantien, so dass man sie vegetativ vermehren  muss, (durch Teilung)  wenn 

man im Beet die Sorte erhalten will. Durch Aussaat entstehen  neue Formen.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oben: Astrantia „Gill Richardson“ 



Zu Gruppen von Astrantia „Gill Richardson“ pflanzte ich im ehemaligen 

Buchsgarten, von dem nur die 4-geteilten Steinwege erhalten blieben, die 

Sterndolden „Florence“ mit großen rosafarbenen  Blütenkrönchen, „Ruby 

Wedding“ und  „Margery Fish“ (Shaggy) mit großen weiß-grünen Blüten. 

 Dazu kamen  Hosta „Halcyon“, Hosta Gipsy Rose“ und „June“, Heuchera 

„Chocelate Ruffles“ mit dunkelrotem Laub, Geranium renardii mit 

hellrosafarbenen Blüten und einige Helleborus orientalis. 

Zur Mitte des Plattenkreuzes hin wächst Hachonechloa macra, das Japanische 

Waldgras,  in dicken Tuffs.  Gruppen von Liriope muscari, die von September bis 

in den November mit blauen Blütentrauben blühen, ergänzen das Bild. 

 

Nachdem die Pflanzen nach 2 Jahren eingewachsen waren, entstand ein 

harmonisches Gesamtbild. Das dunkle Laub der Heuchera harmoniert mit den 

dunkelroten Sterndolden. Die Beete sind  ganzjährig attraktiv und pflegeleicht. 

Alle lieben den leicht halbschattigen Platz unter den Kugelbäumen, der auch im 

Sommer nicht  austrocknet. Im Juni, wenn die Blüte der Sterndolden beginnt, ist 

das Bild spektakulär. Die Sterndolden geben den Beeten eine grazile, elegante 

Ausstrahlung, die bis Ende Juli anhält. Dann sollte Verblühtes abgeschnitten , 

bereits  im Juni  eine Handvoll organischer Dünger gegeben werden, so dass die 

Stauden ein zweites Mal blühen. 

Am Eisenzaun vorn lehnen sich einige  Rosen wie „Isphahan“,  und Charles de 

Mills“  

 

Die so bepflanzten Beete erhalten etwa  3 Jahre ihre Form, ohne dass allzu viel 

eingegriffen werden muss. Danach werden zu groß gewordene Stauden 

verkleinert oder geteilt. 

 

Der Frühling beginnt  mit zahlreichen Schneeglöckchen und Krokus 

thommasianus, die sich im ganzen Vorgarten ausgesät haben.  

Anfang April öffnen die kleinen Tete-a-Tete-Narzissen ihre Blüten.  Ende April 

beginnt die Tulpenblüte mit späten Sorten wie „Queen of Night“ und  „Marjolein 

Bastin“. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Foto Sternengarten - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gartentipp: 

Vor dem Pflanzen  von Sterndolden ist eine gute Bodenvorbereitung 

wichtig, denn sie  lieben nährstoffreiche, frische Böden. Vor dem 

Pflanzen:  reichlich Komposterde und  organischen Dünger  auf  den 

Beeten  verteilen. Regelmäßig wiederholen. So  blühen sie üppig und 

lange. 

 



 

Pflanzenliste: 

- Kugelbäume: Catalpa nana,  Trompetenbaum ,insgesamt 3 im Vorgarten 

- Euonymus planipes (großfrüchtiges Pfaffenhütchen) 

-  

- Astrantia major „Florence“, rosa, großblütig (aus England) 

- Astrantia major „Gill Richardson“, dunkelrot, großblütig, grüne Spitzen 

- Astrantia major „Roma“ 

- Astrantia major „Shaggy“ (weiß-grün) 

- Heuchera „Chocelate Ruffles“ 

- Geranium renardii (niedriger Storchschnabel, Blüte hellrosa/weiß 

- Helleborus orientalis  (die Lenzrose) , Sorten und Sämlinge 

- Hosta „Gipsy Rose“ 

- Hosta „Halcyon“  

- Hosta „June“ 

- Hakonechloa macra (japanisches Waldgras) 

- Frühlingszwiebeln: Tulpen: Spitztulpe „White Triumphator“, 

- Tulipa viridiflora „Groenland“ 

- Tulipa „Marjolein Bastin“ 

- Galanthus  i. Sorten 

- Rosa Charles de Mills 

- Rosa „Isphahan“ (am Zaun) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


